
Frauscher Karl

geb. 23. 10. 1852 Mattighofen, OÖ., gest. 12. 4. 1914 Klagenfurt, Kärnten.
prom.: 1883 Dr. phil. Univ. Wien.
1882—1885 Volontär an der Geologischen Reichsanstalt in Wien. Ab 1890 Mittelschul-
professor in Klagenfurt, ab 1898 auch Kustos der zoologischen und paläontologischen
Sammlung am Kärntner Landesmuseum.
Paläontologe. Beschäftigte sich mit Phytopaläontologie und arbeitete über Evertebrata
besonders des alpinen Eozäns.
Das Untereozän der Nordalpen und seine Fauna. I. Teil: Lamellibranchiata. — Denk-
schr., 51, S. 37-270, 12 Taf., 1 Abb., 3 Tab., Wien 1886.

Fritz Adolf

geb. 10. 3. 1929 Klagenfurt.
prom.: 1968 Dr. phil. Univ. Graz,
habil.: 1971 Univ. Graz (Paläobotanik).
Seit 1954 Mittelschullehrer in Klagenfurt.
Paläobotaniker. Vorwiegend bisher palynologische Arbeiten.
Beitrag zur spät- und postglazialen Pollenstratigraphie und Vegetationsgeschichte
Kärntens. — Carinthia II, 77, S. 5 — 37, Klagenfurt 1967.
Die pleistozäne Pflanzenwelt Kärntens, mit einem Beitrag zur pleistozänen Verbrei-
tungsgeschichte der Rotbuche, Fagus sylvatica L., in Europa. — 29. Sonderheft d. Ca-
rinthia II, S. 1 — 63, 11 Abb., 3 Diagramme, Klagenfurt 1970.

Fuchs Hans Maria

geb. 24. 3. 1873 Köln, gest. 28. 10. 1933 St. Peter im Sulmtal, Stmk.
Dr. med., Bäderarzt in Vöslau (1917 — 1919).
Sammler jungtertiärer Mollusken. Seine Sammlung gelangte in das Naturhistorische
Museum in Wien.
Über eigenartige Fossilreste aus dem Vöslauer Miocän. — Verh., S. 60 — 64, Wien 1911.

Fuchs Theodor

geb. 15. 2. 1842 Eperies, Ungarn (heute ÖSSR), gest. 4. 10. 1925 Steinach am Brenner,
Tirol.
habil.: 1880 Univ. Wien.
Studierte in Wien Medizin und wandte sich, angeregt durch E. STJESS den Naturwissen-
schaften und besonders der Geologie und Paläontologie zu. Arbeitete als Volontär am
Hofmineralien-Cabinet, bricht 1863 das Medizinstudium ab und erhält den Assistenten-
posten nach dem Weggang K. A. v. ZITTEL'S.
1863 — 1904 am Hofmineralien-Cabinet bzw. der Geol.-Paläontologischen Abteilung des
Hofmuseums in Wien, zuletzt als Direktor (Hofrat).
1880 Habilitation an der Universität in Wien für Paläontologie. 1896 tit. a. Prof.
Paläontologe. Hauptarbeitsgebiete sind die Faunen des mediterranen Jungtertiärs,
Fragen der Tertiär-Stratigraphie, fossile Lebensspuren und die marine Ökologie in
ihrer Anwendung auf die jungtertiären Faunen. Sehr zahlreiche kleinere Publikationen.
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